
 
 
 
 
 
 
 

  

   
 

Ihr Zeichen Unser Zeichen Datum 

Verbandsgemeindeverwaltung 
Kusel-Altenglan 
Herr Bürgermeister Dr. Stefan Spitzer 
Marktplatz 1 
66869 Kusel 
 
 
 

 
Anfrage Werkausschuss vom 19.03.2025;  
hier: TOP Ö 5.2 Wirtschaftspläne 2025 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Spitzer, 
 
auf der Tagesordnung der kommenden Sitzung 
des Werkausschusses am 19.03.2025 finden 
sich die beiden Punkte zur Vorberatung über den 
Wirtschaftsplan 2025 mit den dazugehörigen 
Anlagen - für die Betriebszweige Wasserwerk und 
Abwasserwerk. 
Hierbei haben sich folgende 5 Fragen ergeben für 
deren Beantwortung wir ihnen sehr dankbar 
wären: 
 
1.    Komplex  Wasser 
  
Der Vergleich der Zahlen von 2022 und dem Plan 
2025 zeigen einige extreme Veränderungen: 

• Der durchschnittliche Wasserpreis ist von 
2,97 € auf 3,63 € gestiegen (plus 30 %)  

• Die Betriebsführungskosten der 
Stadtwerke sind von 110.000 auf 123.000 
€ gestiegen  (plus 12 %)  

• Aber die Verwaltungskosten sind um 27 % 
gestiegen 
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Seite 2 Frage 1: 
Wo kommt die enorme Steigerung der 
Verwaltungskosten her?  
 

• Die Zinsen sind von 2022 bis 2025 um 465 
% gestiegen  

  
Frage 2:  
Wo kommt plötzlich diese enorme Zinsbelastung 
her?  Was wurde hier bilanziell verändert?  
  
2.      Komplex Abwasser  
  

• Hier ist der durchschnittliche Preis pro m³ 
Abwasser um mehr als 35 % gestiegen.  

• Die Verwaltungskosten im WiPlan 2024 
sind jedoch um 25 % gegenüber 2022 
gestiegen. 

  
Frage 3: 
Wo kommt die enorme Steigerung der 
Verwaltungskosten her?  Obwohl die sonstigen 
Personalkosten bis 2024 nur um 17 % gestiegen 
sind?  
  

• Die Zinsen sind von 2022 bis 2025 sind 
auch beim Abwasser um 205 % gestiegen  

  
Frage 4: 
Wo kommt plötzlich diese enorme Zinsbelastung 
her?  Was wurde hier bilanziell verändert? 
 
Frage 5: 
Würde ein Nachteil daraus entstehen, den 
Wirtschaftsplan erst in der nächsten 
Sitzungsrunde zu beschließen? Könnte die 
Entscheidung bis dahin theoretisch vertagt 
werden? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
gez. Michael Heß 
 


